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Antrag vom 23.07.2026 
Eingang bei: L/OB 

Datum: 23.07.2026 
 
Antrag 
 
Stadträtinnen / Stadträte - Fraktionen 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Betreff 

Ergänzungsantrag zu BV 0730/2026: Gegen die Sommerhitze und für die 
Schwimmfähigkeit – Ein Hallenbad auch im Sommer öffnen 
 
 
Wir beantragen:  

Die zusätzlichen Erträge aus der Ausweitung der Parkraumbewirtschaftung der 
Stuttgarter Bäder werden verwendet, um zukünftig im Sommer ein Hallenbad 
ganzjährig für die Öffentlichkeit zu öffnen. 

 
Begründung: 
Ein lang gehegter, großer Wunsch der Stadtbevölkerung – die Öffnung eines 
Hallenbads für die Öffentlichkeit im Sommer – ging dieses Jahr überraschend und 
aus traurigem Anlass (wegen des Wasserschadens im Mineralbad Berg) in Erfüllung. 
Die unverhoffte Öffnung zeigt, wie hoch der immer vermutete Bedarf tatsächlich ist: 
Die Öffnung ist ein voller Erfolg, das Bad ist extrem stark nachgefragt. Während die 
gemeinderätliche, öffentliche Debatte der vergangenen Jahre vor allem darauf 
abzielte, eine Sommer-Hallenbad-Öffnung zu ermöglichen für Bürgerinnen und 
Bürger, die kein Freibad in vernünftiger Reichweite haben, oder um auch an kühleren 
und verregneten Sommertagen ein Schwimmbad anzubieten, zeigt sich nun, dass 
zusätzlich auch an sehr heißen Tagen ein hoher Bedarf da ist. 

Wenn die Temperaturen in gesundheitsgefährdende Höhen steigen, ist auch ein 
Freibad insbesondere für vulnerable Gruppen um die Mittagszeit ein kaum 
zumutbarer Ort. Das zeigte sich deutlich während der letzten extremen Hitzewelle im 
Juni, als das Stadtbad Heslach in den sehr heißen Tagen extrem gut besucht war, 
insbesondere von Familien mit kleinen Kindern und älteren Menschen als Ort der 
Abkühlung, zum Plantschen, zum Schwimmen lernen oder einfach nur zum 
Durchatmen. 

Die zusätzlichen Erträge der Bäderbetriebe bieten nun die Möglichkeit, die 
vorhandene Wasserflächen auch im nächsten Sommer zu betreiben, ohne den 
städtischen Haushalt überplanmäßig zu belasten. Das Bad ist da und ohnehin in 
Betrieb, deshalb sollte es auch im nächsten drohenden Hitzesommer für die 
Öffentlichkeit zur Verfügung stehen - für Abkühlung an heißen Sommertagen und als 
Schwimmalternative an Regentagen. 

 

GEZ. 

Florian Pitschel 
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Petra Rühle 

Sarah Wölfle  

 

 
 

 
Anlage/n 
Keine 
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